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Hintergrund 

• 2019: Landkreise Wittmund, Friesland & Stadt Wilhelmshaven  
beauftragen Naturschutzstiftung mit Förderung der Biodiversität 

• 2019:  Naturschutzstiftung  
 - erstellt Konzept zur Förderung der Biodiversität 
 - konzipiert Projekt „Schaufenster Biodiversität“ 
 - beantragt Fördermittel (EFRE) 

• Biologische Vielfalt nimmt dramatisch ab - 
Weltbiodiversitätsrat: Bis zu 1 Million Arten sind vom Aussterben bedroht! 

• Biologische Vielfalt = Artenvielfalt, genetische Vielfalt, Vielfalt der Ökosysteme 



2020: Bewilligung der Fördermittel – Start des Projektes  

Nds. Umweltminister Olaf Lies übergibt den Förderbescheid 



Schaufenster Biodiversität 

• Träger: Naturschutzstiftung Friesland-Wittmund-Wilhelmshaven 

• Ziele:  1. Förderung der Biodiversität in FRI-WTM-WHV 
 2. Informations- und Aufklärungsarbeit über die Bedeutung der Biodiversität 

• Projektfinanzierung: 
Europäischer Fond für regionale Entwicklung   303.183,40 Euro 
Gertrud- und Hellmut-Barthel-Stiftung      15.000,00 Euro 
Zuwendungen FRI, WTM und WHV    288,200,00 Euro 
Gesamtvolumen      606.383,40 Euro 

• Projektlaufzeit: 29.06.2020 – 31.12.2022 



Projektteam:  
Maren Huismann ( Büromanagement), Dr. Ilka Strubelt (Projektleitung),  

Theresia de Jong (Pressearbeit) und Thomas Linß (Projektbearbeitung) 



M1: Urbane Biodiversität –
Aufwertung von Grünland in WHV 
 

M2: Winterquartier für 
Fledermäuse 
 

M3: Renaturierung eines 
Gewässerdreiecks 
 

M4: Aufwertung von Waldparzellen 
 

M5: Biodiversität in der 
Agrarlandschaft 
 

M6: Ökologischer Garten 
 

M7: Veranstaltungen zum Thema 
Biodiversität  

Maßnahmenkomplexe M1-M7  



M5: Biodiversität in der Agrarlandschaft 

Maßnahme: Einbringung von angepasstem Regiosaatgut auf landwirtschaftlich genutzten Flächen  

Ziel: Erhöhung der biologischen Vielfalt – Pflanzen und Insekten 



M6: Ökologischer Garten 

Maßnahme: Anlage eines Gartens am Stiftungssitzung. Schwerpunkt 1: Nahrungspflanzen für Insekten 

Ziel: Bereitstellung von Nahrungspflanzen für Insekten & Öffentlichkeitsarbeit 



M6: Ökologischer Garten 

Maßnahme: Anlage eines Gartens am Stiftungssitzung. Schwerpunkt 2: Regionale Sortenvielfalt 

Ziel: Erhalt alter regionaler Kultursorten & Öffentlichkeitsarbeit 



M6: Ökologischer Garten 

Maßnahme: Anlage eines Gartens am Stiftungssitzung. Schwerpunkt 3: Spontanentwicklung 

Ziel: Bereitstellung von Nahrungspflanzen für Insekten & Öffentlichkeitsarbeit 



M2: Winterquartier für Fledermäuse 

Maßnahme: Umbau eines Gebäudes als Winterquartier für Fledermäuse und Monitoringstation 

Ziel: Fledermausschutz und Datenerhebung über Vorkommen von Fledermausarten 



M4: Aufwertung von Waldparzellen 

Maßnahme: Erhöhung der Struktur- und Artenvielfalt in artenarmen Waldparzellen u.a. durch Einbringung von 
heimischen Bäumen und Sträuchern 

Ziel: Förderung der Vielfalt an Gehölzarten und xylobionten Organismen (Insekten, Vögel, Pilze, Moose, Flechten, 

Säugetiere)   



M7: Veranstaltungen zum Thema Biodiversität 

Maßnahme: Workshops, Ausstellungen, Vorträge zum Thema Biodiversität 

Ziel: Information über Biodiversität und ihre Bedeutung 



Ausblick: Weitere Projekte 

Programm zur digitalen Erfassung von Daten über Tierarten  



  Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Kontakt: 
Naturschutzstiftung Friesland- 
Wittmund-Wilhelmshaven 
Auricher Str. 92 
26409 Wittmund 
 
info@naturschutzstiftung-fww.de 
04462-912 320 0 



Anhang  



Naturschutzstiftung Region Friesland-Wittmund-Wilhelmshaven 
 
• Gegründet 2006 
• Stifter: LK Friesland, LK Wittmund, Stadt Wilhelmshaven, Friesisches Brauhaus zu Jever 
• Seit 2020 Stiftungssitz im Wittmunder Wald 

Unsere Ziele: 
• Förderung des Natur- und Landschaftsschutzes  
• Erhalt regional typischer Lebensräume mit ihrer Tier- und Pflanzenartenvielfalt 
• Biotopvernetzung 

Unsere Arbeit: 
• Betreuung von aktuell ca. 170 ha Kompensationsfläche 
• Interdisziplinäre und interkommunale Zusammenarbeit 
• Projekte zur Förderung der biologischen Vielfalt 
• Informations- und Aufklärungsarbeit 
• Niedersächsischer Weg 


